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Recht auf Nahrung

Kennen Sie dieses Label?

Mit einem Flugblatt, das im Februar 
in alle Wehntaler Haushaltungen ver-
teilt worden ist, bitten wir Sie um Un-
terstützung der mehrjährigen Kam-
pagne «Recht auf Nahrung». Dieses 
Jahr haben die Hilfswerke folgenden 
Fokus gesetzt: Das Recht auf Nah-
rung bedingt faire Spielregeln 
im Handel.

Erstmals hungern weltweit über eine 
Milliarde Menschen! Betroffen sind 
rund ein Sechstel der Menschheit und 
als Folge der Weltwirtschaftskrise 100 
Millionen Menschen mehr als 2008.

Die Kirchen können dazu nicht ein-
fach schweigen und abseits stehen. 
Fastenopfer und Brot für alle stellen 
darum das grundlegende Menschen-
recht auf Nahrung ins Zentrum ihrer 
Arbeit. Dem unfairen Welthandel 
sind faire Handels- und Handlungsal-
ternativen entgegenzusetzen. 

Lassen Sie sich einladen zum ökume-
nischen Regionalgottesdienst am 14. 
März in Schleinikon, mit dem wir ein 
nachhaltiges Ernährungs- und Entwick-
lungsprojekt von Fastenopfer in Süd-
afrika unterstützen, das den fairen Han-
del fördert (s. FAIRTRADE, unten). Ih-
re Spende für die Arbeit der Hilfswerke 
und die Einnahmen unseres ökume-
nischen Anlasses sind ein wichtiger 
Beitrag und ein Zeichen der Solidarität 
mit den Benachteiligten unserer Welt.  

Für Ihre Offenheit und Solidarität dan-
ken wir herzlich und wünschen eine 
gesegnete Fasten- und Passionszeit!

Im Namen des Vorbereitungsteams 
der reformierten Kirchgemeinden 
Schöffl isdorf-Oberweningen-Schlein-
ikon und Niederweningen und der 
katholischen Pfarrei Dielsdorf,

Pfarrer Joachim Korus

Brot für alle: PC 40-984-9.
Fastenopfer: PC 60-19191-7

Es wird von der Max Havelaar-Stif-
tung (Schweiz) vergeben und kenn-
zeichnet Lebensmittel und Kleidung.
Durch Fairen Handel verbessert die 
Stiftung nachhaltig Lebens- und Ar-
beitsbedingungen von Arbeiter/-in-
nen und Kleinbauern in benachteili-
gten Regionen.

Als Mitglied der  Fairtrade Labeling 
Organizations International (FLO) 
orientiert sich die Max Havelaar-

Stiftung an de-
ren Standards. 

1992 wurde die 
Max Havelaar-Stiftung von den 
Schweizer Hilfswerken Brot für alle, 
Caritas, Fastenopfer, HEKS, Helvetas 
und Swissaid gegründet. Achten Sie 
beim Einkauf darauf! 

www.maxhavelaar.ch

Freitag, 5. März, 20.00 Uhr

Gottesdienst zum Weltgebetstag

Lia Rieger und Team. Anschl. Spezialitäten-Apero.
Kollekte: Kamerun.

Siehe auch Artikel in Februar-Ausgabe.




